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W a lte r  Ro s s le r  t  
1908-1991
Am 6. April 1991 starb in Baden-Baden, kurz vor Voll­
endung seines 83. Lebensjahres, der Geistliche Rat und 
Klosterpfarrer i. R. W alter Rössler. Außer als Priester 
ist er auch als ein Kenner und Sammler einheimischer 
Käfer (Coleóptera) bekannt geworden. Die Sammlung, 
die er hinterlassen hat, schenkte er noch zu seinen Leb­
zeiten dem Staatlichen Museum für Naturkunde Karls­
ruhe. Sie vermittelt einen guten Überblick über die Kä­
ferfauna insbesondere des mittelbadischen Raumes. 
Für die Bestandsaufnahme der Käfer Baden-Württem­
bergs ist sie als eine wissenschaftlich gut geordnete Be­
legsammlung unverzichtbar.
W alter Rössler wurde am 8. Mai 1908 in Karlsruhe ge­
boren und hier auch zum Priester geweiht. Am zweiten 
Weltkrieg nahm er als Sanitäter bei der Kriegsmarine teil 
und war bis 1948 in französischer Gefangenschaft. 
Nach seiner Entlassung arbeitete er als Krankenhaus- 
Seelsorger in Heiligenberg am Bodensee, wo er mit dem 
Altmeister der Käferfaunistik, Monsignore A dolf Horion 
zusammentraf. Im November 1949 kam er schließlich 
nach Baden-Baden in den Konvent der Frauen vom Hei­
ligen Grab. Hier wirkte er als Klosterpfarrer und war in 
der Klosterschule u.a. auch als Fachlehrer für Biologie 
tätig. Sein großes naturkundliches Interesse, nicht zu­
letzt wohl auch die Bekanntschaft mit Horion waren 
ausschlaggebend dafür, daß er sich in seiner Freizeit 
sehr intensiv der Beobachtung und dem Sammeln der 
Käfer in und um Baden-Baden zuwandte. Viele fauni- 
stisch wichtige Entdeckungen, über die er im Kollegen­
kreis wie etwa bei der regelmäßigen Tagung südwest­
deutscher Koleopterologen in Stuttgart berichtet hat, fal­
len in diese Zeit.
Wegen eines schweren Herzleidens entschloß sich 
Pfarrer Rössler im Herbst 1982, seine Sammlung an 
die damaligen Landessammlungen für Naturkunde 
Karlsruhe abzugeben. Sie enthält 14.827 Exemplare, al­
le fein säuberlich präpariert, etikettiert und in 111 Kästen 
geordnet. Besonders wertvoll sind darunter die von 
A dolf Horion noch selbst gesammelten und determi­
nierten Belegstücke zu seiner "Faunistik der Käfer Mit­
teleuropas". Durch seinen damaligen Minister, Profes­
sor Dr. H elmut Engler , hat das Ministerium für Wissen­
schaft und Kunst Baden-Württemberg Pfarrer W alter 
Rössler für seine hochherzige Schenkung den Dank 
des Landes Baden-Württemberg übermittelt. Wir wer­
den diese Sammlung und damit das Andenken an W al­
ter Rössler für die Nachwelt bewahren.
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